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Fragebogen 
 
für  
- ehem. Mitarbeiter der Erprobungsstelle der Luftwaffe Rechlin 
- ehem. Angehörige der Technischen oder der Fliegerhorstkompanie 
- des Erprobungskommando Lärz oder eines anderen hier stationierten 

Erprobungskommandos 
- ehem. RAD-Angehöriger, Luftwaffenhelferin, Flakhelfer, Lehrling oder 

Zivilangestellter bei der Erprobungsstelle 
- Kinder, Enkel oder sonstige Verwandte des genannten Personenkreises 

Unser Museum versucht nach wie vor, die noch vorhandenen Lücken in der Luftfahrtgeschichte  Rechlins 
zu schließen, um so ein möglichst umfassendes und historisch abgesichertes Bild der geschichtlichen Ent-
wicklung dieses Standorts zu erstellen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns bei diesem Anliegen durch die Beantwortung einiger Fragen unter-
stützen könnten. 

1.) Zu welcher Abteilung / Einheit / Betriebsteil gehörten Sie / Ihr Angehöriger? 
 
 
 
2.) Von wann bis wann waren Sie / Ihr Angehöriger in Rechlin tätig? 
 
 
 
3.) Was war Ihre Tätigkeit in Rechlin ? 
 
 
 
4.) Können Sie uns noch Namen von Kollegen, Kameraden, Vorgesetzten (Ihres Angehörigen) 

nennen und wissen Sie etwas über deren Verbleib? 
 
 
 
 
 
 
 
5.) Wo haben Sie / Ihr Angehöriger in Rechlin gewohnt? 
 
 
 
6.) Können Sie noch Angaben machen über Besuche, Vorführungen, Ausstellungen in Rechlin? 
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7.) Erinnern Sie sich noch an besondere Erprobungen, Unfälle, 
Notlandungen oder Abstürze und die Namen der betroffenen 
Besatzungen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
8.) Können Sie etwas aussagen zum Verbleib der folgenden E’Stellen-Mitarbeiter: 

- Alfred Ebermann, Bordfunker 
- Walter Hausmann, Bordwart (vermisst seit April 1945) 
- Uffz. Runge, Bordwart 
- Lt. Bruno Stellbrink, abgestürzt am 28. April 1945 mit einer Arado Ar 234 
- Wagner, Flugzeugführer, angebl. abgestürzt mit einerHenschel Hs 129 

 
 
 
 
 
9.) Können Sie noch Angaben machen zur Lage und Ausstattung der Flakstellungen in Rechlin 

und am Flugplatz Lärz ? 
 
 
 
 
10.) Können Sie Angaben machen zu den Bomben- bzw. Tieffliegerangriffen der 8. US Air Force auf 

Rechlin und Lärz am 21. Mai 1944, am 25. August 1944 und 10. April 1945?  
 
 
 
 
 
11.) Besitzen Sie noch Dokumente oder sonstige Unterlagen aus Rechlin (z.B. Soldbuch, Flugbuch, 

Arbeitsvertrag, Entlassungsschein, Erprobungsberichte, Tagebuchaufzeichnungen, Fotos 
etc.) die Sie uns zur Vervollständigung unseres Archivs überlassen oder zum Kopieren auslei-
hen können? 

 
 
 

Name:  

Straße:  

Wohnort:  

Telefon (für evtl. Rückfragen):  

Ausgefüllt am:  

Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihre Bemühungen! 


